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Die Seite Zwei 

Besondere Termine 

12. Juni                                          
94. Geburtstag der Gemeinde 

13. Juni - 14:00 - 18:00 Uhr                          
Wir im Kiez  

14. Juni - 10:00                          
Gemeinsamer Gottesdienst mit 
der russspr. und viet. Gemeinde 

mit anschließendem Mittagessen 

19. Juni - 19:00                          
Lobpreisabend 

21. Juni - 10:30 - 16:00 Uhr 
Gemeindeausflug nach Templin 
(Kein GoDi in der Heinrichstr.) 
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Aufgenommen in die Gemeinde 

Elisabeth „Sette“ Fiedler                          
Sophienstr. 19 - 10317 Berlin               

+49 30 71059176 

Constance Heller                                     
Alfred-Jung-Str. 18 - 10369 Berlin 

+493098601590

Mitarbeiter gesucht  
Wir suchen engagierte Mitarbeiter, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung unse-

rer Veranstaltungen helfen können. 
Rückmeldung bei: mitarbeit@efg-berlin-lichtenberg.de 

oder beim Pastor oder Gemeindeleiter

Des Weiteren 
Wir suchen Mitarbeiter für unseren Gemeindebrief „Gemeinde Aktuell“. Da 
das Team nur noch aus zwei Mitarbeitern besteht, wird es schwieriger jeden 

Monat den Gemeindebrief zu erstellen. Hast du Lust dich kreativ und oder re-
daktionell zu engagieren, melde dich bei Pastor Thorsten Schacht.

mailto:mitarbeit@efg-berlin-lichtenberg.de
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D e n k t a n d i e 
Gefangenen, als wäret 
ihr mitgefangen; denkt 
an die Misshandelten, 
denn auch ihr lebt noch 
in eurem irdischen Leib! 
Hebr 13,3 (E) 

Was ist die erste Reaktion, wenn wir Leid 
sehen? Instinktiv schauen wir weg. 
Zumindest schaue ich, wenn sich im 
Fernsehen jemand geschnitten hat, meist 
erstmal gegen die Wand. Zu sehr fühle 
ich am eigenen Leib den Schnitt. Auch 
wenn ich das Weltgeschehen in den 
Nachrichten verfolge, dann nehme ich 
meist eine distanzierte Haltung ein. Sich 
nicht im ganzen Leid zu verlieren, ist für 
viele heute ein valider Teil der mental 
health. Hebräer 13,3 fordert scheinbar 
das Gegenteil: Hinsehen! Mitfühlen! 
Nicht vor Leid zurückschrecken und 
wegblicken! Wenn jemand im Gefängnis 
ist, dann nicht wegschauen, wenn 
jemand misshandelt wird, bewusst 
mitfühlen. Dieser Vers solidarisiert sich 
mit den Leidenden. Die Solidarisierung 
wird zum einen durch die eigene 
Verletzlichkeit als Ressource für Empathie 
begründet: Du hast doch auch einen 
Körper, du kannst doch nachvollziehen 
wie sich Verletzte fühlen! Das Denken an 
die Gefangenen bindet dann die 
Lesenden auf doppelte Weise: Das 
griechische μιμνῄσκομαι (gr. für Denkt!) 

meint soviel, wie sich etwas vor Augen zu 
führen und in Erinnerung zu rufen. Es 
bleibt aber nicht nur bei der ständigen 
Vergegenwärtigung, sondern es soll an 
die Gefangen so gedacht werden, als sei 
man selbst mitgefangen. Das Gefängnis 
ist eine totale Institution, es ist unmöglich 
zu vergessen, wenn man im Gefängnis ist. 
Somit bindet der Vers im doppelten Sinne 
unseren Fokus auf die Gefangenen. Sie 
dürfen nicht vergessen werden, wir sollen 
nicht wegschauen. Warum diese starke 
Betonung der Aufmerksamkeit? Zum 
einen, weil wir dahin tendieren dem 
Schweren aus dem Weg zu gehen, wie 
Wasser suchen wir uns gerne den 
leichtesten Weg. Zum anderen war es zur 
Zeit des Hebräerbriefes lebensnotwendig, 
dass an die Gefangenen gedacht wird. 
Damals gab es in Gefängnissen keine 
(angemessene) Verpflegung. Alles Essen 
musste von Außen kommen. Woher aber 
kommt dieser Aufruf zum Denken an die 
Gefangenen und das Mitleiden mit dem 
Misshandelten? Es ist Ausdruck der 
imitatio Christi (Nachahmung Christi). 
Hebr 3f. beschreibt Jesus Christus als 
Hohepriester, dessen besondere Qualität 
ist, dass er den Menschen verstehen und 
mit ihm leiden kann. Das gibt der 
Inkarnation einen besonderen Zug: Gott 
hat als er das Leid gesehen hat, nicht 
weggeschaut, sondern ist in diese Welt 
geboren, um Leben und Leiden mit den 
Menschen zu teilen. 

Gedanken zum Auftanken 
Monatsspruch  Juni 2026 

Carl Heng Thay Buschmann, Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
und Rektoratsassistent der Theologischen Hochschule Elstal 



Der große Bogen, den der Hebräerbrief 
h i e r g e h t , l ä s s t s i c h m i t d e m 
Philipperhymnus zusammenfassen: 

 „Habt diese Gesinnung in euch, die auch 
in Christus Jesus war, der in Gestalt 
Gottes war und es nicht für einen Raub 
hielt, Gott gleich zu sein. Aber er 
entäußerte sich und nahm Knechtsgestalt 
an, indem er den Menschen gleich 

geworden ist, und der Gestalt nach wie 
ein Mensch befunden“. (Phil 2,5-7) 

Das fordert mich neu heraus, mein Herz 
nicht zu verschließen, der Realität ins 
Auge zu schauen und mich auf die Suche 
zu machen, wo die Liebe Gottes mich 
hinführt, indem sie mir das Herz für 
manche Menschen und Problemlagen 
öffnet und auch zur aktiven Tat ruft.  

Gemeindeausflug nach Templin 

Gemeindeausflug nach Templin – 
Sonntag, 21.06.2026 

Herzliche Einladung zu unserem ge-
meinsamen Gemeindeausflug nach 
Templin! Wir möchten miteinander 
unterwegs sein, Gemeinschaft erle-
ben, Zeit für Begegnungen haben 
und einen schönen Tag gemeinsam 
verbringen. 

Freut euch auf ein abwechslungsrei-
ches Programm: 

• 10:30 Uhr Gemeinsamer Got-
tesdienst 

• Besuch des Stadt-Mauer-Festes 

• Stadtführung durch Templin 

• 14:30 Uhr Kaffee in der Ge-
meinde 

• 16:00 Uhr Gemeinsamer Ab-
schluss 

Wichtig: An diesem Sonntag findet 
kein Gottesdienst in der Heinrich-
straße stat, da wir den Tag gemein-
sam in Templin verbringen. 

Zur besseren Planung liegt im Foyer 
eine Teilnehmerliste aus. Bitte tragt 
euch dort ein, wenn ihr dabei sein 
möchtet. 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Tag mit vielen Begegnungen, guten 
Gesprächen und gemeinsamer Zeit! 
Seid herzlich willkommen – ob jung 
oder alt, allein, als Familie oder mit 
Freunden. 
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Allen  
Geburtstagskindern im 

Juni 
gratulieren wir  
ganz herzlich.  

Gottes guter Segen  
sei mit Euch 

im neuen Lebensjahr.  
Wir grüßen euch  

mit einem Vers aus  
2. Petr. 1, 19:


Gottes Zusagen leuchten 
wie ein Licht in der Dunkelheit, 

bis der Tag anbricht 
und der aufgehende Morgenstern 

in eure Herzen scheint.

Thomas Manz 02.06.
Kipping Werner 03.06.
Aurea Domingos 04.06.
Wolfgang Zühlke 04.06.
Gisela Brey 04.06.
Stephan Kern 05.06.
Lena Hampel 07.06.
Jan Freywiss 07.06.
Damaris Nass 08.06.
Roland Nass 08.06.
Britta Erdmann 10.06.
Anja Enkelmann 11.06.
Henry Pflüger 12.06.
Hannah Schmidtke 12.06.
Bettina Kern 13.06.
Lisa Neudecker 14.06.
Renate Mantay 15.06.
Angela Zühlke 16.06.
Holger Kublik 19.06.
Hagen Rakowski 20.06.
Marei Tiefenbach 21.06.
Stefan Prescher 21.06.
Angelika Rust 22.06.
Inge Hödtke 23.06.
Elisabeth Fiedler 30.06.
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KONTAKTE 

 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
Berlin-Lichtenberg, K. d. ö. R. 
Heinrichstr. 31, 10317 Berlin  
Tel.: 030/5 22 27 81  
E-Mail: info@efg-berlin-lichtenberg.de 
 
Pastor: Thorsten Schacht 
Tel.: 0179 4972413 
E-Mail: pastor@efg-berlin-lichtenberg.de 

 
Gemeindeleiter: Daniel Schmöcker 
Tel.: 0177 8577510 
E-Mail: gemeindeleiter@efg-berlin-lichtenberg.de 
 
Kiezgarten HeinrichTreff:  
Heinrichstraße 32, 10317 Berlin 
 
Im Internet: 
www.efg-berlin-lichtenberg.de 
 
Facebook:  
efg berlin-lichtenberg 

 
Anmeldung GemeindeAktuell:  
gemeindeaktuell@efg- 
berlin-lichtenberg.de 
 
Anmeldung Newsletter:  
newsletter@efg- 
berlin-lichtenberg.de 
 

 

SPENDEN 
 

Bankverbindungen:  
EFG Berlin-Lichtenberg  
Bank:  SKB Bad Homburg  
IBAN:  DE54 5009 2100 0000 6982 02  
BIC:  GENODE51BH2 
 
 

 
   

IMPRESSUM 
 

 Herausgeber:  
 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
 Berlin-Lichtenberg, K.d.ö.R.,  
 Heinrichstr. 31, 10317 Berlin 
 

 Redaktion:  
 Dietmar Rasche Willis   
 Thorsten Schacht  
 

 Hinweis:   
 Namentlich gezeichnete Beiträge 
 erscheinen unter ausschließlicher  
 Verantwortung der Verfasser. 
 Die Redaktion behält sich Textkürzungen vor. 
 

 Redaktionsschluss für die Ausgabe  
 Juli / August ist am 21. Juni 2026 
 

 Alle Beiträge bitte per E-Mail an: 
 

 gemeindeaktuell@efg-berlin-  
 lichtenberg.de 
 

 V.i.s.d.P.: Thorsten Schacht 

 


